Fachbereich Gesundheitsmanagement
Wiederzulassung fur Kindergemeinschaftseinrichtungen

(Empfehlungen gemaR: Robert-Koch-Institut / BZgA / Fachbereich Gesundheitsmanagement Region Hannaver)

Erkrankung Inkubationszeit Wiederzulassung Ausschluss Mg]depfhcht
bei Kind oder Personal Kontaktpersonen |gemal § 34 IfSG
24 Stunden nach Beginn einer Antibiotikatherapie;
Borkenﬂec_hte bei eiternden Hautverédnderungen unter der Therapie .
Impetigolcantagioss! 2-10Tage erst nach deren Abklingen; ohne Antibiotikatherapie Nein Ja
nach Abheilung
Pfulr(?hfai 0?er ItErE.rEChen 1-10 Tage je nach 48 Std. nach Abklingen der klinischen Nein Jahqnst:rbsénzel;nd
n e .|ose astroenteritis Erreger Symptome |
bei Kindern unter 6 Jahren
EHEC'Entem'S 2 -10 Tage Nach Absprache mit Gesundheitsamt Rlasl Ruckspl_'ache mit L
Spezielle Durchfallerkrankung Gesundheitsamt
THaS_?;e(ziﬁri]t:lsliii;)nﬂuenza Vermutlich 2 -4 Nach klinischer Genesung, frihestens 24 Nach Rucksprache mit Ja
b g Tage Stunden nach Beginn einer Antibiotikatherapie Gesundheitsamt
. . o . Bei Symptomen nach
5 Tage nach Beginn einer Antibiotikatherapie; - -
Keuc.hhusten 5= AN EEE ohne Antibiotikatherapie erst nach 21 Tagen Rucksprache mit Ja
Pertussis Gesundheitsamt
Keine . - -
il lEtemsat Empfehlung._ schriftliche Bescheinigung d(_er
Kopflause Vermehrung im Sorgeberecht!gten o_der des Arztes, dass eine Nein Ja
Behandlung inkl. Wiederholungsbehandlung
NEPEET MEE @ korrekt eingeleitet wurde
3 Wochen 9
Direkt nach Behandlung mit einer Antiscabiescreme,
Kratze bzw. Nein, aber Behandlung
Scabies 2o 24 Std. nach Einnahme von oraler Antiscabiestherapie empfohlen 1
Achtung bei Scabies crustosa andere Manahmen!
Lungen-Tuberkulose 6 — 8 Wochen Eine Wiederzulassung wird von den Nach Ruicksprache mit Ja
Offen behandelnden Arzt*innen gepriift und festgelegt Gesundheitsamt
Nach arztl.- Beurteilung der vorliegenden . .
Masern 7 —21Tage Infektions- oder Ansteckungsgefahr ab dem 5. Na‘é? Ruclgﬁpl_'flchetmn =
Tag nach Auftreten des Exanthems mdglich Sl
Meningokokken- 2_ 10 Tage Nach klinischer Genesung, frihestens 24 Std. | Nach Rucksprache mit Ja
Meningitis 9 nach Beginn einer Antibiotikatherapie Gesundheitsamt
_ Nach Abklingen der klinischen Symptome, frilhestens 5 | Nach Ricksprache mit Ja
Mumps 12 -25Tage Tage nach Beginn der Mumpserkrankung Gesundheitsamt
- Nach Abklingen der Symptome + alle . "
(Opi';fg?]p%%kkee%"en 1-21Tage Hautlasionen abgeheilt + keine Krusten mehr , Nagesllfﬁgﬁz{{as%ﬁﬁtm“ Ja
p frihestens 21 Tagen nach Symptombeginn
m Nach Abklingen der Symptome; jedoch Nach Rucksprache mit
Roteln e - 2 T frlhestens am 8. Tag nach Exanthembeginn Gesundheitsamt 1
24 Std. nach Beginn einer Antibiotikatherapie
§Chta:|i0h Infeki 13 Tage und Abklingen der Symptome; Nein Ja
R e 9 Ohne Antibiotika: Frithestens 24 Std. nach
Abklingen der spezifischen Symptome
2 Wochen nach Auftreten klinischer Symptome . "
Virushepatitis A 2 —7 Wochen bzw. 1 Woche nach Auftreten des lkterus, Nacc? Ruclgzp_rtachetmn Ja
Hygienekompetenzen beachten SIS
Virushepatitis E 2 - 9 Wochen Nach klinischer Genesung Nein Ja
Bei unkompliziertem Verlauf 1 Woche nach Ja, wenn kein
Windpocken 8 — 28 Tage Erkrankungsbeginn und vollstandige ausreichender Impf- Ja
Varizellen 9 Verkrustung aller blaschenférmigen oder Immunstatus

Hautlésionen.

vorhanden

Stand:01/2024




Fachbereich Gesundheitsmanagement
Wiederzulassung fur Kindergemeinschaftseinrichtungen

Erkrankung g : - Ausschluss Meldepflicht
bei Kind oder Personal Inkubationszeit i RG] Kontaktpersonen | gemaR 8§ 34 IfSG

Ja, nur bei 2 und

Adenovirus — mehr Féallen
Bindehautentziindung 5-12 Tage Nach &rztlichem Urteil Nein Nur wenn es im
(sehr selten) Konjunktivalabstrich

nachgewiesen wurde

3-5 Tage und deutliche Besserung der

Coronavirus 3-5Tage Symptomatik Nein Nein
Fieber > 38,5°C 24 Stunden fieberfrei Nein Nein
Hand-Mund- FuR ] ]

Krankheit 4 —7 Tage Nach Genesung Nein Nein
Influenza (,Grippe®) 1-2Tage Nach Genesung Nein Nein
Ringelrételn 7 —14 Tage Beginn des Ausschlags Nein Nein
Pfeiffersches 7 —30 Tage Nach Genesung Nein Nein

Driisenfieber

|:| Meldepflicht geméaR 8 34 Infektionsschutzgesetz (besteht bereits bei Verdacht!)
[ ] Keine Meldepflicht gemaR § 34 Infektionsschutzgesetz

Folgende Infektionserkrankungen geman 8§ 34 IfSG unterliegen besonderen Auflagen:
Cholera, Diphtherie, Paratyphus, Pest, Polio, Shigellose, Typhus, Virales hdmorrhagisches Fieber




	(Empfehlungen gemäß: Robert-Koch-Institut  / BZgA / Fachbereich Gesundheitsmanagement Region Hannover)

